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unsere Informationen zum besonderen Konzert am Sonntag, 22. März 2015 

GEISTLICHES KONZERT „… in alten und neuen Klängen“ 

mit den Ensembles des Privaten Gymnasiums der Zisterzienserabtei 
Marienstatt  ( Westerwald )  in unserer Klosterkirche St. Marienthal 

 
 
 
Mit 2 besonderen Höhepunkten wollen wir unsere Gäste und Besucher am Sonntag, den 22. März 2015, zu uns ins Kloster 
St. Marienthal einladen – zum „ÖKUMENISCHEN KREUZWEG“ auf dem Stationsberg vom Kloster   und   zum besonderen 
Konzert „GEISTLICHES KONZERT „... in alten und neuen Klängen“ in unserer Klosterkirche. 
 
 
 

WIR laden SIE zum Ökumenischen Kreuzweg ein: 
 

Am Sonntag wird um 14.30 Uhr zusammen mit der Pfarrei Ostritz zum gemeinsamen „Ökumenischen Kreuzweg“ auf dem 
Stationsberg vom Kloster St. Marienthal eingeladen.  
 
Im Anschluss daran laden wir um 15.30 Uhr in unsere Klosterkirche ein – zum besonderen Konzert GEISTLICHEN KONZERT 
„… in alten und neuen Klängen“. 
 
 
 

WIR laden SIE zu einem besonderen Konzert ein: 
 

GEISTLICHES KONZERT „… in alten und neuen Klängen“ 

mit den Solisten, dem Chor, der Band, der Big Band und dem Querflötenensemble des Privaten Gymnasiums 
der Zisterzienserabtei Marienstatt  ( Westerwald ), 

am Sonntag, 22. März 2015,   um 15.30 Uhr ( nach dem Kreuzweg ),   in unserer Klosterkirche St. Marienthal 

Eintritt frei   ( um Spenden wird gebeten ) 

Dauer vom Konzert:   ca. 75 bis 80 min 

 
 
 

Informationen zu den Künstlern: 
 

Am Sonntag, 22. März 2015, freuen wir uns auf den Auftritt der Ensembles des Privaten Gymnasiums der Zisterzienserabtei 
Marienstatt  ( Westerwald )  in unserer Klosterkirche St. Marienthal. 
 
48 Schülerinnen und Schüler aus fünf Ensembles des Privaten Gymnasiums der Zisterzienserabtei Marienstatt  ( Westerwald )  
sind – gemeinsam mit Pater Jakob Schwinde OCist  ( Schulleiter des Gymnasiums der Abtei Marienstatt )  sowie Martin 
Wanner, Christoph Mohr, Sarah Mies und Tobias Hünermann  ( alle Musiklehrer der Schule )  – von Samstag, 21. März bis 
Freitag, 27. März 2015 bei uns zu Gast in St. Marienthal. 
 
Diese Zeit nutzen sie gemeinsam im Rahmen ihrer Konzertreise zu verschiedenen Konzerten und Auftritten im Dreiländereck. 
Für die Klosterschule mit langer musikalischer Tradition sind St. Marienthal und das Dreiländereck nach 2011 zum zweiten Mal 
Ziel einer Konzertreise, die die musikalischen Ensembles jährlich unternehmen.  
 
Die musikalisch engagierten Schülerinnen und Schülern aus den Klassen 7 bis 13 sind mit Solisten und Chor, mit 
Querflötenensemble, Band und Big Band u. a. bei uns im Kloster St. Marienthal  ( in der Klosterkirche ),  in der Zittauer 
Marienkirche, in der Kathedrale St. Jakobus in Görlitz und zweimal im „Meetingpoint Music Messiaen“ in Zgorzelec zu erleben 
und zu hören. 
 
KONTAKT: 

Privates Gymnasiums der Zisterzienserabtei Marienstatt 
Pater Jakob Schwinde OCist  ( Schulleiter )  
57629 Marienstatt 
www.gymnasium-marienstatt.de 
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Informationen zum Konzert in unserer Klosterkirche: 
 

Am Sonntag, 22. März 2015, treten die Ensembles um 15.30 Uhr  ( nach dem Kreuzweg )  in unserer Klosterkirche St. 
Marienthal auf – mit einem besonderen GEISTLICHEN KONZERT „… in alten und neuen Klängen“.  
 
Die jungen Musikerinnen und Musiker aus dem Westerwald bieten den Zuhörern ein abwechslungsreiches Programm, in dem 
geistliche Musik instrumental und vokal in teils ungewöhnlichem Gewand erklingen wird. Das Konzert wird voraussichtlich etwa 
75-80 min dauern. 
 
Der Schulchor wird nicht nur Werke von Schütz und Bach, sondern auch eine Neukomposition des Marienstatter Musiklehrers 
Tobias Hünermann und zusammen mit Solisten und der Band „Neue Geistliche Lieder“ singen. Das Querflötenensemble spannt 
einen musikalischen Bogen vom Barock bis zu jüngst entstandenen Kompositionen, unter anderem einem afrikanischen „Vater 
unser“. Und auch die Big Band spielt aus ihrem reichhaltigen Repertoire Titel mit geistlichem Hintergrund. 
 
 

 


